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Vorbemerkungen 

Der Erdkundeunterricht in der Orientierungsstufe soll den Schü- 

lern grundlegende Einsichten in die Mensch-Raum-Beziehungen er- 

möglichen. Ausgehend von einer Groborientierung über die Erde 

vermitteln miteinander verknüpfte Einzelbilder aus der Raumab- 

folge Schleswig-Holstein - Deutschland - Europa die erste Stufe 

erdkundlicher Fähigkeiten und Fertigkeiten. 

Der Lehrplan erscheint in einer neuen Fassung, die auf dem Lehr- 

plan 6/1974 aufbaut. Die Erfahrungen der Unterrichtspraxis, die 

Entwicklungen der Fachdidaktik und die Diskussion in der Öffent- 

lichkeit sind in die Überarbeitung einbezogen. 

Folgende Gesichtspunkte wurden besonders berücksichtigt: 

1. Der Stoff wurde reduziert, um eine intensivere Behandlung 

der Einzelthemen zu erleichtern. Der Plan für die Klassenstufe 6 

ist entsprechend der Stundentafel auf eine Wochenstunde zuge- 

schnitten . 

2. Um sichere Raumvorstellungen zu erzeugen, sind die Unterrichts- 

themen jeweils regional zugeordnet. Topographische Kenntnisse 

bilden die entscheidende Voraussetzung für räumliche Orien- 

tierung und geographische Einsichten. Deshalb müssen dem Schü- 

ler des 5. und 6. Schuljahres bei der Behandlung der einzelnen 

Themenkreise topographische Kenntnisse der näheren und weite- 

ren Heimat vermittelt werden. Da die Arbeit in der Orientierungs 

stufe nach dem Prinzip "Vom Nahen zum Fernen" angeordnet ist, 

ergeben sich für den Lehrer laufend Möglichkeiten der Vertie- 

fung und der Festigung durch Wiederholung. Am Ende der Orien- 

tierungsstufe soll der Schüler über solide Grundkenntnisse der 

Topographie Mitteleuropas verfügen. 

3. Die im Lehrplan genannten Sachbegriffe sind unverzichtbare Grund 

läge für geographisches Denken. Sie sind deshalb verbindlich. 
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Die Zeitrichtwerte sind auf ca. zwei Drittel der zur Verfügung 

stehenden Stunden ausgelegt und geben somit Raum für die Wahl 

besonderer Schwerpunkte. Die mit Z versehenen Themen können 

zusätzlich behandelt werden. 
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